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          Barver, den 21.07.2014 
 

Nichtantreten von Schiedsrichtern – Spiele ohne Schiedsrichter 

Nacherfassung des Spielberichts durch Vereine (Ergebnis, Torschützen, 
Verwarnungen, Hinausstellungen usw.) 
 

 

1: Nacherfassung bei Nichtantritt des Schiris. 
In den unteren Spielklassen kommt es häufiger vor, dass der angesetzte Schiedsrichter kurzfristig 
vor dem Spiel nicht antritt oder ausfällt. Wegen der Kurzfristigkeit kann keine offizielle 
Neuansetzung erfolgen. Meistens springt ein Vereinsvertreter oder ein zufällig anwesender 
Schiedsrichter als Spielleiter ein. Diese Person ist dann im DFBnet nicht angesetzt und kann 
deshalb den Spielbericht nicht bearbeiten. 
In dem Fall muss frühestens am Tag des Spiels oder später die Nacherfassung durch die 
Mannschaftsverantwortlichen ermöglicht werden. Dazu müssen beide bzw. einer den Nichtantritt 
des Schiris im System bestätigen. Einer von beiden kann den Schiri-Teil / Spielverlauf erfassen 
und freigeben. 
Der Name des Schiedsrichters muss geändert werden. 
Nach Freigabe durch die Vereine ist die Korrektur wie auch im Fall 1 nur noch durch den Staffelleiter 
Möglich. 
 

Details zu 1: Nacherfassung bei Nichtantritt Schiri. 
Die Nacherfassung des Spielberichts im Fall des Nichtantritts Schiri kann frühestens am Tag 
des Spiels oder später stattfinden. 
 
2. Meldung über den Spielbericht 
Beiderseitige Bestätigung durch die Mannschaftsverantwortlichen 
Nach der beiderseitigen Vereinsfreigabe müssen beide Mannschaftsverantwortliche nach Feststellung 
des Nichtantritts des Schiris diesen Vorgang melden. Dazu erscheint in der Buttonleiste 
für den Mannschaftsverantwortlichen nach der Vereinsfreigabe ein neuer Funktionsbutton 
„Nichtantritt Schiri“, den beide betätigen müssen. Der Vorgang wird bewusst nicht mit der 
Vereinsfreigabe zusammengelegt, da zwischen Vereinsfreigabe und der Feststellung, dass der 
Schiri nicht antritt, eine Zeitspanne liegen kann. 
Der Status des Spielberichts geht von Vereinsfreigabe auf In Nacherfassung, wenn beide den 
Funktionsbutton betätigt haben. 
 

3: Nacherfassung durch Vereine generell. 
Es gibt Ligen im Jugendbereich, bei denen generell keine Schiedsrichter angesetzt werden. 
Hier ist die Nacherfassung des Spielberichts durch einen der beteiligten Mannschaftsverantwortlichen 
der Vereine, in der Regel der Heimverein, der Normalfall. Auch hier kann wie im Fall 
2 die Nacherfassung frühestens am Tag des Spiels oder später stattfinden. 
Die beiderseitige Bestätigung der Eingaben im Spielverlauf ist nicht notwendig und evtl. 
kontraproduktiv, 
weil auf dem Platz keine Hardware bzw. keine Netzanbindung vorhanden ist und die 
Nacherfassung auf dem PC in der Vereinsgeschäftsstelle oder beim Mannschaftsverantwortlichen zu 
Hause stattfindet. 
Ist doch ein Schiedsrichter für das Spiel angesetzt, kann auch der angesetzte Schiri den gesamten 
Spielbericht nach erfassen. 
Sobald der Spielbericht durch die Vereine oder den evtl. angesetzten Schiedsrichter freigegeben 
wurde, ist die Korrektur nur noch durch den Staffelleiter möglich. 
Sowohl im Fall 2, als auch im Fall 3 liegt die Verantwortlichkeit beim Heimverein.  
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Es wird vom Programm aber nicht zwangsweise vorgegeben, dass nur der Heimverein nach erfassen 
kann. Diese Einschränkung ist unnötig und könnte im Fall, dass der Heimverein aus irgendeinem 
Grund nicht in der Lage ist zu erfassen, kontraproduktiv sein, in dem Fall könnte die Nacherfassung 
dann nicht an den Gastverein delegiert werden. 
 
Diese Anleitung ist von Fritz Bünte (EDV-Referent) erstellt und teilweise aus den Anleitung des 
DFBnet entnommen. 
 
 
Erstellt von Fritz Bünte unter Verwendung der Freigabemitteilung. 

 


